
Bester Laune und dennoch angespannt wirken. Zunehmend tiefer werdende Stirnfalten lassen uns mitunter grimmig wirken – 
obwohl wir bester Laune sind. Unsere Mimik hinterlässt im Laufe des Lebens ihre Spuren im Gesicht. Hier ein erstaunter Blick, 
da ein Stirnrunzeln. Diese Fältchen verleihen unserem Gesicht den ganz eigenen Charakter, lassen es aber zunehmend altern.

Ursprünglich, vor allem in der Neurologie (Migränetherapie), aber auch in der Augenheilkunde 
und vielen anderen Fachbereichen, unter anderem in der HNO, insbesondere zur Behebung von  
Spastiken, Lidkrämpfen, Stimmbandkrämpfen oder dem unfreiwilligen Speichelfluss nach  
Ohrspeicheldrüsenoperationen eingesetzt, steht heute mit Botulinumtoxin A in der Medizin ein  
effektives, etabliertes und sicheres Verfahren in der Behandlung zur Verfügung, mit der diesen kleinen  
dynamischen Falten kontrolliert entgegengewirkt werden kann.

Mit Botulinumtoxin, kurz Botox, und Hyaloronsäure, kurz Filler, stehen uns heute Präparate zur  
Verfügung, die im sog. off-label use helfen können, dem natürlichen Alterungsprozess in Maßen  
entgegenzuwirken und unserem Gesicht zu einem frischeren und jüngeren Aussehen verhelfen  
können. Studien haben gezeigt, dass gerade die Behandlung der sog. Zornesfalte helfen kann, auch 
mental entspannter zu werden.

Botulinomtoxin ist ein Neurotoxin (Nervengift), welches in Form eines Eiweißes (Protein) von verschiedenen Bakterienstämmen,  
u. a. dem Clostridium botulinum, ausgeschieden wird.

Durch die Therapie mit einem Botulinumtoxin kommt es zu einer vorübergehenden Lähmung der Muskulatur. Vom Körper 
wird dieser Stoff durchschnittlich innerhalb von 3-6 Monaten vollständig abgebaut. In unserer Praxis kommen verschiedene 
Präparate zum Einsatz.

Besonders effektiv ist Botox bei gezielt zurückhaltender (häufig werden  
Hollywoods Botoxgesichter kritisiert, die keine Emotionen zeigen und uns 
mit ihrer starren, kühlen Optik irritieren) Anwendung zur Behandlung der  
mimischen Muskulatur und damit der mimischen Falten. So kann es sehr effektiv 
bei den sog. Krähenfüßen (kleine Lachfältchen am Auge), Stirnfalten und den sog. 
Zornesfalten eingesetzt werden, in der Monotherapie, in Kombination aber auch 
mit Fillern (Hyaloron). 

Auch bei verstärktem Schwitzen (Hyperhidrosis) und Migräne kann Botox erfolgreich eingesetzt werden.

Die Faltenbehandlung mit Botox wird von verschiedensten Arztgruppen angeboten. Allerdings ist die Anwendung nach 
dem § 5 des Heilpraktikergesetzes ausschließlich Humanmedizinern und nicht Zahnärzten oder Heilpraktikern vorbehalten.
In unserer Praxis wird die Behandlung mit Botox (Azzalure®) und Fillern (Ellansé®/Galderma®) auf Wunsch bereits seit vielen 
Jahren stets nach kritischer Indikationsstellung und fachgerechter Aufklärung durchgeführt.

Dabei ist es uns sehr wichtig, das Gesicht weiterhin natürlich erscheinen zu lassen.

Als Facharzt für HNO mit Zusatzbezeichnung für Plastische und Ästhetische  
Operationen verfügt Dr. Müller über die entsprechenden Kenntnisse und Erfahrun-
gen in der klinischen und kosmetischen Behandlung mit Botox und Hyaloron.

Bei Interesse an einer fachgerechten Therapie mit Botox und Fillern sprechen Sie uns 
gerne an oder vereinbaren direkt einen Termin mit uns. Alle Leistungen und anfal-
lenden Kosten werden bei Behandlungswunsch selbst übernommen und können 
daher unabhängig vom Versicherungsstatus in unserer Praxis angeboten werden. 
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Weitere Informationen finden Sie außerdem auf unserer Internetnetpräsenz unter der Rubrik  Ästhetik.
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